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D i e  E u r o p ä i s c h e  U n i o n

E i n e  g r o ß e  G e m e i n s c h a f t ! 
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A l ex  ( 1 0 ) ,  N i s a  ( 1 1 ) ,  M a s h a  ( 1 0 ) ,  D a r i u s  ( 1 2 ) ,  We s a m  ( 1 2 )  u n d  S h a m  ( 1 2 )

D a s  i s t  d i e  E U

D a s  E  b e d e u t e t  e u r o p ä i s c h e  u n d  U  b e d e u t e t  U n i o n  –  d a s  i s t  d e r  N a m e  f ü r  d i e 

e u r o p ä i s c h e  G e m e i n s c h a f t  d e r  L ä n d e r  u n d  M e n s c h e n  i n  E u r o p a .

In der EU gibt es 27 Länder. In der EU leben ca. 

450 Millionen Menschen. Es war nicht immer 

alles so wie heute. 1945 war der Zweite Welt-

krieg zu Ende. Den Leuten ging es sehr schlecht. 

Die Idee war, das Leben der Menschen zu ver-

bessern. Wenn man zusammenarbeitet, wird 

es keinen Krieg mehr geben. Wenn man mit-

einander redet und gemeinsam abstimmt, dann 

entsteht in einer Gemeinschaft Frieden.

Und so ist die EU schließlich entstanden.

Der Krieg endete 1945 und brachte viel Zerstörung. Die Menschen wollten Frieden.

Diese sechs Länder bildeten 1951 die erste 

Gemeinschaft. Aus ihr entstand später die heutige EU.

1979 wurde das EU-Parlament zum ersten Mal von den 

Bürgerinnen und Bürgern gewählt.

Wählen ist wich-

tig! Damit ent-

scheiden wir über 

die Zukunft der 

Gemeinschaft!

Luxemburg
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Österreich ist 1995 der EU beigetreten. Seit 2002 gibt es den Euro!!!!!!!

Kroatien ist bis jetzt das letzte Land, das der EU 

beigetreten ist.

Es liegt an uns, was wir tun und entscheiden, denn das 

bestimmt die Zukunft.

Wir wollen auch 

dabei sein!

Unser gemeinsames 

Geld ist der Euro!

Und wie wird die 

Zukunft sein?

Die EU hat sich seit dem Anfang sehr verän-

dert und sie wird sich weiter verändern.

Wie sie sich verändert, 

das können wir alle mit-

entscheiden.
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A m a l i a  ( 1 0 ) ,  N i ko l a u s  ( 1 0 ) ,  I s a b e l l a  ( 1 1 ) ,  L i a n  ( 1 0 )  u n d  L u k a  ( 1 0 )

Was bedeutet „EU“? EU bedeutet Europäische 

Union und die EU ist eine große Gemeinschaft. 

Was macht eine Gemeinschaft gut, stark und 

friedlich? Man sollte friedlich miteinander dis-

kutieren und nicht schreien. In einer Gemein-

schaft gibt es viele Mitglieder. Man sollte die 

Meinungen anderer Leute akzeptieren! Wenn 

jemand mit dir arbeiten will, solltest du sie oder 

ihn mitmachen lassen. Man sollte mit jemandem 

teilen, der auch mit dir teilt. Ohne Regeln funk-

tioniert es schwer. Alle sollen mitmachen und 

ihre eigene Meinung sagen können. In der EU 

soll das EU-Parlament den EU-Bürgerinnen und 

EU-Bürgern eine Stimme geben.  Ein neues Ge-

H i e r  w e r d e t  i h r  v i e l e s  ü b e r  d i e  E U,  d a s  E U - Pa r l a m e n t  u n d  G e m e i n s c h a f t e n  l e s e n . 

D i e  G e m e i n s c h a f t  d e r  E U
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R o b e r t  S c h u m a n

Die Idee für die EU hatte der französische 

Außenminister Robert Schuman 1950 in einer 

Rede vorgestellt: „Wer zusammenarbeitet, 

kann keinen Krieg führen!“

setz müssen das EU-Parlament und der Rat der 

EU gemeinsam beschließen. Mitglieder einer 

Fraktion kommen aus der ganzen EU. Die Abge-

ordneten vertreten die Bürgerinnen und Bürger 

der ganzen EU; es gibt 720 Abgeordnete. Sie 

werden in jedem Mitgliedstaat gewählt. Es wird 

alle fünf Jahre gewählt. 

Wir halten für die EU zusammen!
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B e ra n  ( 1 0 ) ,  Po l i n a  ( 9 ) ,  J e r o n i m o  ( 9 ) ,  K i ra  ( 1 0 )  u n d  H a s t i  ( 1 0 )

Wir schreiben heute über die EU. Das sind euro-

päische Länder, die zusammenarbeiten. Die Län-

der arbeiten zusammen, damit Frieden herrscht 

und damit es allen gut geht. Man braucht Mut, 

dass man sich gut kennenlernen kann. Vertrau-

en ist auch sehr wichtig. Man braucht Regeln, 

damit eine gute Zusammenarbeit entsteht und 

funktioniert. Die Zusammenarbeit ist nicht 

immer perfekt. Man braucht viel Zeit, um sich zu 

verstehen. Mit der Zeit entstand ein gutes Team 

namens EU. So bildeten sich auch zwischen 

Z u s a m m e n a r b e i t  i s t  w i c h t i g  f ü r  u n s  a l l e . 

D i e  Z u s a m m e n a r b e i t  i n  d e r  E U

Zusammen säubert man einen Fluss.
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den Ländern viele Freundschaften. Manchmal 

haben die Länder verschiedene Meinungen. 

Dann kann man gemeinsame Lösungen suchen; 

zum Beispiel arbeiten die Länder beim Straßen-

planen und -bauen zusammen. Damit die Autos 

weiter über die Grenzen anderer Länder fahren 

können. Die Länder müssen zusammenwirken, 

damit Flüsse nicht verschmutzt werden. Zu-

sammenarbeit ist überhaupt wichtig, dass kein 

Chaos entsteht. Wir wünschen uns, dass es kei-

ne Kriege mehr gibt. Das funktioniert nur, wenn 

alle gut kommunizieren.

Zusammen braucht man keine 

Grenzkontrollen mehr.
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S a ra h  ( 1 1 ) ,  E n e s  ( 1 0 ) ,  Zey n e p  ( 1 1 ) ,  Va l e n t i n  ( 1 0 )  u n d  N a t a l i e  ( 1 0 )

Wir leben in der EU, das merken wir auch im All-

tag. Wir werden euch ein paar Beispiele erklä-

ren. Viele Länder in der EU haben dieselbe Wäh-

rung. Sie heißt Euro. In der Europäischen Union 

versucht man dieselben Kabel und Steckdosen 

zu haben, damit alles ein bisschen leichter ist. 

Wir versuchen, weniger Strom zu verwenden, 

also Energie zu sparen. Das versucht auch die 

ganze EU. In der EU wird auch versucht, den 

Müll gut zu ordnen, damit der Müll gut recycelt 

werden kann. Die Gemeinschaft hat sich dar-

auf geeinigt, auf alle verpackten Lebensmittel 

W i r  f i n d e n  d i e  E U  ü b e ra l l  i n  u n s e r e m  A l l t a g .

D e r  A l l t a g  i n  d e r  E U 

Die EU und wir achten auf die Umwelt. 
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den Inhalt und die Inhaltsstoffe zu schreiben. 

Auf das Klima achtet die Bevölkerung ganz be-

sonders. Auch die EU. Sie versucht, Plastik zu 

vermeiden. Seit einem Jahr gibt es in Österreich 

ein Pfandsystem z. B. für Flaschen. Es wird auch 

versucht, weniger schädliche Abgase zu produ-

zieren. Zum Beispiel weniger mit dem Auto zu 

fahren, würde helfen. In der ganzen EU soll das 

Trinkwasser sauber sein - das ist auch ein ge-

meinsames Ziel. In der EU zu leben, ist wichtig 

für uns, weil das viele Vorteile für uns hat. Vor 

allem in unserem Alltag.
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